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Bebauungsplanentwurf 99 offengelegt: 
 Erneuern Sie jetzt Ihre Einwendungen – bis 15.1.08!!

Ihre vorerst letzte Möglichkeit, den Plan der Stadt zu verhindern! 

Bereits bei der frühzeitigen Bürgerbeteiligung haben sich über 3600 Bürger gegen 
die Planung der Stadt auf der landwirtschaftlichen Fläche am Platzenberg mit ihren 
Einwendungen ausgesprochen und die Nutzung der Alten Feuerwache oder 
anderer innerstädtischer Alternativflächen gefordert.  
 

• Jetzt gilt es dies durch Ihre erneuten Unterschriften und Einwendungen zu 
bestätigen (s. Seite 3). 

• Dies ist Ihre vorerst letzte Möglichkeit, die Stadt aufzufordern, den 
Pestalozzischulneubau kostengünstig, umweltverträglich und vor allem schnell 
an der Alten Feuerwache zu realisieren.   

• Die Stadtverordneten haben es jetzt in der Hand, das Gelände der alten 
Feuerwache direkt zur Erweiterung der Pestalozzischule zu nutzen.  (s.  Seite 2) 

 
Informieren Sie sich auch  auf unserer Homepage www.platzenberg.de 

Herzlichen Glückwunsch Bad Homburg  
zur Neuen Feuerwache – 

Jetzt Alte Feuerwache für Pestalozzischule nutzen 
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Jetzt Pestalozzischule an ihrem Standort 
erweitern und Grüngürtel schützen 

Der Verein Landschaftsschutz Platzenberg 
gratuliert Bad Homburg zu seiner Neuen 
Feuerwache und erinnert gleichzeitig dar-
an, dass damit jetzt die Alte Feuerwache 
frei ist und das Gelände entsprechend di-
rekt für die Pestalozzischule genutzt wer-
den kann.  
 
Die Stadtverordneten haben es jetzt in 
der Hand, das Gelände der Alten Feuer-
wache direkt neben dem bereits beste-
henden Schulstandort nun zur Erweiterung 
der Pestalozzischule zu nutzen. Hier kann 
im 1. Quartal 2008 Baurecht geschaffen 
werden, das Gelände befindet sich voll-
ständig im öffentlichen Eigentum, liegt 
zentral für die von auswärts Anreisenden 
und hat sich als Schulstandort bewährt.  
 
Durch Nutzung dieses Standortes kann 
auch eine Versiegelung klimatisch wertvol-
ler Flächen und der Verlust von landwirt-
schaftlicher Fläche sowie eine Ver-
schwendung von Steuergeldern durch 
Grundstücksankäufe vermieden werden.  
 
Bad Homburg benötigt keine weitere 
brachliegende Baufläche, aber sehr drin-
gend einen Grüngürtel für die Naherho-
lung und als Luftfilter. Der Platzenberg 
ist nach dem Klimagutachten  der Stadt 
ein wertvoller Teil dieses Grüngürtels. 
 
Über 3600 Bürger haben sich für die 
Nutzung innerstädtischer Alternativflä-
chen wie der Alten Feuerwache als 
Schulstandort ausgesprochen. Die 
Umweltverbände fordern, dass „Flä-
chenrecycling das städtebauliche Ziel“ 
(BUND) sein sollte. (siehe Kasten 
rechts) 
 

Schülern und Eltern ist ein unbestimmtes 
Abwarten nicht mehr zumutbar. 
Im 1. Quartal 2008 kann am Standort 
Schwalbacher Strasse mit der Schulerwei-
terung begonnen werden. 
 

• bewährter Schulstandort 
• zeitnah realisierbares Planungsrecht 
• bereits in öffentlichem Eigentum 
(keine Verschwendung von Steuergeldern) 
• zentral im innerstädtischen Bereich 
• Synergieeffekte (z.B. gemeinsame 

Turnhallennutzung mit Accadis-Schule) 
 

Der Schulstandort ist bereits voll erschlossen, 
die Alte Feuerwache wird abgerissen werden! 
 

Hier muss keine weitere landwirtschaftliche 
bzw. Grünfläche unnötig versiegelt werden! 
Die Politik in Bad Homburg sollte sich endlich 
auch den bundesweiten Bestrebungen für den 
Erhalt seiner Grünflächen ernsthaft anschlie-
ßen. 

Auch der BUND fordert: „Der Standort der 
Pestalozzischule am Gelände der ehemali-
gen Feuerwache muss geschaffen werden“ 
und lehnt den B-Planentwurf 99 ab. 
„Die Standortfestlegung am Bommersheimer 
Weg findet unsere Zustimmung nicht. Die 
Umweltverträglichkeit an diesem Standort ist 
nicht geschaffen.“  

Auszüge aus der Begründung: 
●“Die Sicherung landwirtschaftlicher Nutzung 
und Erhalt der Kulturflächen am Platzenberg 
hat Priorität. 

● Der Erhalt der Bodenfunktion im Natur-
haushalt ist gerade im Grüngürtel der Stadt 
wichtig. Denn die Bebauung und Versiege-
lung reduziert die Kalt- und Frischluftzufuhr 
zum Stadtgebiet erheblich. Ist nicht duldbar! 

● Die Einbeziehung der 1000qm Streuobst-
fläche ist ein Widerspruch zu Hess. Gesamt-
bemühungen solcher Kulturflächen. Ein 
gleichwertiger Ausgleich ist unter dem Ge-
sichtspunkt der Verlagerung kein Ersatz! 

● Der Planungsstandort am Stadtrand ist un-
seriös… 

● Die Versiegelung der Flächen durch Bau- 
und Verkehrsflächen auf dem Schulgelände 
ist abträglich. Bad Homburg propagiert die 
Entsiegelung, will hier aber kräftig das Ge-
genteil.  

● Dem Gemeinwohl dient der jetzige…
B-Planentwurf 99 am Platzenberg nicht. Der 
Vorentwurf 99 ist zu stornieren, zum Wohle 
der Stadt Bad Homburg!“  
Auszug  Stellungnahme BUND zum B-Planentwurf 99

Vorteile des Schulstandortes  
Schwalbacher Str. / Alte Feuerwache 
auf einen Blick:  
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Bereits bei Beginn der städtischen Planung hatten sich 1700 Bürger gegen die Planung der 
Stadt auf der landwirtschaftlichen Fläche am Platzenberg ausgesprochen. Bei der frühzeiti-
gen Bürgerbeteiligung haben sich bereits über 3600 Bürger gegen die Planung der Stadt mit 
ihren Einwendungen ausgesprochen und die Nutzung innerstädtischer Alternativflächen ge-
fordert. 

Jetzt gilt es, die Ablehnung der städtischen Planung durch Ihre erneuten Unterschrif-
ten zu bestätigen.  

• Wir sammeln wieder Ihre Einwendungen (bis zum 15.1.08), um sie gemeinsam bei der 
Stadt einzureichen. 

Sie haben folgende Möglichkeiten: 
- Unterschreiben Sie das Formular in diesem Kurier (siehe unten) 
- Online auf unserer Homepage http://www.platzenberg.de/42744.html 
- Senden Sie Ihre persönlichen Einwendungen per Fax oder Brief an uns zur 

Weiterleitung an die Stadt 
 

Selbstverständlich können Sie auch wieder für Ihre minderjährigen Kinder unterschreiben 
und damit der künftigen Generation ein Mitspracherecht bei Entscheidungen über den Zu-
stand unserer Umwelt und Natur geben. 
Ebenso sieht das Einwendungsrecht vor, dass auch auswärtige Bürger ihren Bedenken Aus-
druck verleihen können, zumal es sich bei dem geplanten Schulprojekt um eine Ganztages-
schule für den gesamten Hochtaunuskreis handelt. 
Die Sorge um unsere Natur kennt auch keine Stadtgrenzen.  
 

Die letzte Frist läuft! Jetzt gilt es, die Ablehnung der städtischen 
Planung durch Ihre erneuten Unterschriften zu bestätigen.  

Wir erheben gegenüber der Stadt Bad Homburg folgende Einwendungen und Bedenken gegen den  
Bebauungsplan 99 zum Bau einer Schule am Platzenberg: 

● Wir fordern, den für die Naherholung und die Champagnerluft wichtigen Grüngürtel nicht zu bebauen. 
 

● Als steuersparende Alternative kann die Schule auf öffentlichem bereits versiegelten Gelände,  
z.B.“Alte Feuerwache“ viel schneller gebaut werden (klare Eigentumsverhältnisse).  
 

● Keine unnötigen Bauvorhaben auf landwirtschaftlichen Flächen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bitte unterschrieben zurück an:  
Dr. Peter König (Ingenieur) als Vertreter der Einwender, Bommersheimer Weg 86,  61348 Bad Homburg 
oder per Fax an: 06172-454771  

           * nur zum vereinsinternen Gebrauch 

Vor- und Nachname Adresse Unterschrift e-Mail Adresse* 
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Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weihnachten 
... und vergessen Sie unseren Platzenberg nicht  

Damit wir uns weiterhin aktiv für den Platzenberg 
einsetzen können, brauchen wir jede finanzielle  
Zuwendung zugunsten unseres Kontos: 
 
Verein Landschaftsschutz Platzenberg 
Taunus Sparkasse Bad Homburg 
Konto Nr. 1111795 BLZ 512 500 00 

www.platzenberg.de 

Das Gerücht der Woche: 
 
Als besonderes Weihnachtsschmankerl 
haben wir läuten hören, dass CDU und 
FDP die Ergebnisse der Landtagswahl 
Januar 2008 in den Wahlbezirken um 
den Platzenberg besonders im Auge be-
halten und falls sich an der derzeitigen 
Verteilung nichts ändern sollte, an Ihrem 
Bauvorhaben bedingungslos festhalten 
wollen. Demokratie beschränkt sich of-
fensichtlich ausschließlich auf  Stimmen 
bei der Wahl…Machen Sie was draus!  
 
Lieber Weihnachtsmann, lass es nicht 
wahr sein. Denn sonst bleibt nur zu hof-
fen, dass bei der Landtagswahl alle die 
kleinen Parteien unterstützen. 

… auch wenn die Stadt – mit der Wahl der Offenlegungs- und Einwendungsphase 
des B-Planentwurfs über die gesamten Weihnachtsferien ! – wohl gerade darauf 
spekuliert, dass Sie Ihre Einwendungen über die Feiertage vergessen…. 
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